Deutſch⸗Evangeliſch⸗ 
Lutheriſchen Synode 
v, Pennſylvanien. 


Gehalten in der Stadt Lancaſter, in der Trinitatis⸗Woche, 
1820. 


Allentown, 
Gedrude bey Heinrid net. 
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Synodal⸗Verſammlung. 


uf das Feſt Trinitatis, den Wren May 1820, verſammelten ſich 
*die anweſenden Herren Prediger und die Herren Abgeordneten 
im Pfarrhauſe in der Stadt Lancaſter, und giengen Morgens um 
10 Uhr in Proceßion nach der Kirche. 

Herr Paſtor S h mu ker, Prefident des Minifterit, 72 
uber 2. Cor. 5⸗14. Nachmittags um 3 Uhr predigte Herr Paſtor 
Jaͤger, Secreta des Miniſterii, über Joh. 21, 1517. Abends 
predigte Herr Paſtor Muͤhlenberg, Schatzmeiſter des Minifterit 
und der Synode, uͤber 1. Petri 4-5. i ae 
AVgn der Reformirten Kirche predigte Vormittags Herr Paftor 
Knoske tier Rom. 6, 14; Nachmittags Herr Paſtor D. F. 
Schafer uͤber Rom. 7, 24-25. 

Abends predigte in der Bruͤder⸗Kirche Herr Candidat⸗Kru ſe 
in engliſcher Sprache uͤber Jeſ. 57, 15. 


Erſte Sitzung. 
Montag Morgens um 9 Uhr. 


Die Ehrw. Hrn. Prediger und die Abgeordneten verſammelten 
ſich in der Kirche, und die Sitzung wurde mit Geſang und Gebaͤt, 
welches der Herr Preſident verrichtete, eroͤffnet. 


Folgende Hrn. Prediger waren gegenwaͤrtig: 
Paſtores. 


Herr Daniel Kurz, D. D. von Baltimore. 


Joh. Conrad Jager, = Allentown. 
Georg NPorktown. 
Georg Lochman, D. D. = Harrisburg. 
Wilh. Geiſenheimer ſen.⸗ Peikeland. 
Chriſtian Endreß, D. D. ⸗ Lancafter. 
Johannes Rothrauf, ⸗ Gruncaſtel. 
einrich Geiſenheimer, = Pottsgrove. 
Heinrich Muͤhlenberg, ⸗ Reading. 
org Graͤber, Vork Caunty. 
Mäoller, 7 Chaͤmbersburg. 
Roller, Alt Goſchenhoppen. 
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von Kutztown. 
Springfield. 
Friedrichtown. 
Eaſton. 

Falkoner Schwamm. 
Tulpenhacken. 
Lebanon. 
Sommerſett Caunty. 


mu u u Mun un 


Ernſt, 
| Rebenack, 


Abbotstown. 
Warwick. 
Hamburg. 

Lecha Taunſ chip. 
Union Caunty. 
Orwigsburg. 


Forks Taunſchip. 
Jordan. 
Columbia. 
Strasburg. 
Madiſon Caunty (Virginien.) 
Carlisle. 
erstown. 
Caunty. 
Huntingdon Caunty. 


— 

— 


von Middletown. 

Philadelphia. 

Centreville. 

Cumberland, in 
Mi 
Leacock, Lancaſter Caunty. 

Newoyille. 

Bloomsburg. 
Sinking Valley. 
Pikeland. 
Neuſtore. 
Wommelsdorf. 
Johnstown. 

Weſtminſter (Maryland. ) 


— 


u un u u u u u u u nun u u u 


junior. 
Miller, 


a 


2 
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| | 
Herr Knoske, 
D. Schaͤfer, 
| (ler, 
Diaconi. 
Baitis, 
Engel, 
Meendſen, 
fen. 
wich, 
alley. 
, 
4 Herbſt, jun. g. 
„ Reck, 
77 Filbert, 
Probſt, 
| Doͤring, 
Strein, 
| Scriba, 
Meyerhoͤfer, 
| Keller, 
B. Kurz, 
Heim, jun. 
| Oſterloh, 
Candidaten. 
0 Herr Schnee, 
Kruſe, 
Rebas, 
a Kohler, 
Trumbauer, 
Germann, 
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Herr Demme, von 
Kraut, Martinsburg 
Wachter, Reiſe⸗Prediger. 
Kruͤgler, Berlin, Sommerſett Caunty. 
Stein, Jonestown. 
H. A. Kurz, Beardstown, Nelſon Caunty, 

entucky. 
Catecheten. 

Herr Gottlieb Jaͤger, Jaͤckſonsville, Lecha Caunty. 

Heinrich Kurz, = Plainfield. 


Abweſende Hrn. Prediger, die ſich theils entſchuldigten, theils 
nicht entſchuldigten, waren: 
J. H. Ch. Helmuth, D. D. 

Senior des * 
F. D. Schaͤfer, D. D. 
Herr Carpenter. 


aas. 
iemenſchneider. 


Becker. 


Henkel. 
— 

itt. Rupe 
Melsheimer. Keßler, ſen. 
Vanhof. Weyand. 
Walz. 
Flohr. 


Folgende Herren When dneten legitimirten ſich und bekamen 
Sitz und Stimme: 


J. W. Schmidt, 


Herr Peter Lichtenwalter, von Allentown. 
Joh. Heu, = Vorktown. 
Ch. Kunkel, Harrisburg. 
Georg, — Lancaſter, aber nur eine Stimme. 
Benjamin Reuer, Pikeland. 
Samuel Clark, „ Grincaftel. 
Johannes Becker, „Pork Caunty. 
Peter Stichter, 7 Reading. 
Ch. Gerber, Mancheſter. 
Michael Hubly 
Jacob Hill, Kutztown. 
Peter Raub, Springfield. 
Trumbauer, „ Falkoner Schwamm. 
Joh. Endreß, Lebanon. 
Wilhelm Troſtel, 2 Abbotstown. | 
Jacob Galentin, „Warwick. 
Beutemann, Hamburg. 
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— — _Sager wieder zum Secretair, und 


6 
Wilhelm Strein, von Gettesburg. 


Friedrich Saͤger, Neuholland. 
Friedrich Bauer, = Glifabethtown. | 
Ephraim Fray, Madiſon Caunty. 
Jacob MBormly, Carlisle. 
Conrad Hiltebrand, Hagerstown. 
Georg Stiber, Mechaniksburg. 
Georg Kleinfelder, Pork Caunty. 
Adam Reuzahn, ce Middletown. 
Joh. Bart, Leacock. 
Peter Blaſer, = Merville. 
Joſeph Brotzmann, Bloomsburg. 
Jonathan Kuͤſter, = Neuſtore. * 

ikolaus Altemann, - Hummelstown. 
Joh. Matter, 
Philip Gerbering, - onestown. 
Joh. Stein, ⸗Berks Caunty. 
Heinrich) Lehr, Plainfield. 
Es beſtand demnach die ganze Synode diesmal aus 107 

Mitgliedern. 


Der Ehrw. Herr Wackerhagen, Secretair der Ehrw. Luthe⸗ 
riſchen Synode im Staat Neu = Pork, legitimirte ſich als ein 
ance derſelben Synode, und bekam unter uns Sitz und 

mme. 


Derr Ehrw. Herr Schaffner, Abgeordneter der Ehrw. Refor- 
Pg Synode, nahm als ein berathſchlagendes Mitglied feinen 
Ib. 


Nachdem nun alle ihre regelmaͤßigen Sitze genommen hatten: 
fo ſchritt man zu der Wahl der Beamten. 


Herr Paſtor Schmucker wurde wieder zum Preſident, 


— — Mühlenberg wieder zum Schazmeiſter erwählt. 


— 1 numerirt und unter 6 Committeen vertheilt, den Inhalt 
derſelben zu unterſuchen und zur gehoͤrigen Zeit Bericht davon 
abzuſtatten. 
Zur erſten Committee wurden beſtimmt — Herr Doctor Kurz 
Paſtor Geiſenheimer, ſenior, Herr Diaconus Baͤtis und Herr Can⸗ 
didat Kruſe als Prediger, und die Herren Lichtenwalder und Heu 


als Abgeordnete. 
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Zur zweyten Committee wurden beftimmt—Herr Doctor Loch⸗ 
mann, Paſtor Miller, Herr Diaconus Engel und Herr Candidat 
Heyer als Prediger, und die Herren Kunkel und Koͤnig als 
Abgeordnete. 
ur dritten Committee wurden beſtimmt — Die Herren Paſto⸗ 
res Rothrauf und Ernſt, Herr Diaconus Meendſen und Herr Can⸗ 
didat Stecher als Prediger, und die Herren Reuer und Hubly als 
Abgeordnete. 
ur vierten Committee wurden beſtimmt — Die Herren Paſto⸗ 
res Mdoͤller und Roller, Herr Diaconus Hemping und Herr Candi⸗ 
dat Jaͤger als Prediger, und die Herrn Stichter und Feßler als 
Abgeordnete. 
Zur fuͤnften Committee wurden beſtimmt— Hr. Paſtor Knoske, 
— Diaconus Schindel und Reck als Prediger, und die Herren 
eger und Stein als Abgeordnete. 
Zur ſechſten Committee wurden beſtimmt— Die Herren Paſto⸗ 
res D. F. Schaͤfer und Ulrich, Herr Diaconus Herbſt und Fillert 
als Prediger, und die Herren Beutemann und Matter als 
Abgeordnete. — 
Die Sitzung wurde mit Gebaͤt geſchloſſen. 


Zweyte Sitzung. 
Montag Nachmittags um 3 Uhr. 


Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebaͤt eroͤffnet. 

Herr Paſtor Moller ſchlug vor, die naͤchſte Synode in Cham⸗ 
bersburg zu halten. . 

Bef dhlo fen — Die Sache auf die bevorftehende Wahl 
ankommen zu laſſen. 


Die erſte Committee ſtattete nun über die ihr eingehindigten 
Zuſchriften folgenden Bericht ab: — 


ſieiner Abweſenheit, und eine Liſte ſeiner Getauften u. ſ. w. 
Beſchloſſen— Seine Entſchuldigung anzunehmen. 


No. 2 Euthält eine Entfehuldigung von Herrn Weyand 


No. 1 Enthalt eine Entſchuldigung von Herrn Sackmann, wegen 


ſeiner Abweſenheit, und eine Anzeige, daß er ſeine Pediat, 


5 Tagebuch, die Liſte ſeiner Getauften u. ſ. w. wie auch 
eine Licenz zur Erneuerung uͤberſchickt habe; aber die Com: 
mittee fand die beſagten Stuͤcke nicht bey ſeinem Entſchul⸗ 


Bef dh lo fe n—Seine Entſchuldigung anzunehmen. 
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No. 3 Enthalt eine Entſchuldigung von Sr. Hochehrw. dem Herrn 
Dr. Helmuth, Senior des Minifterii, worinnen Er ſeine 
Abweſenheit entſchuldiget und der Synode allen — 
Segen wuͤnſchet. eine ahnliche Entſch 

und Wunſch von dem Herrn Dr. Schafer. Der u — 
Theil ſeines Briefes gehoͤret nach der Meynung * 2 
mittee ins Miniſterium. 


Beſchlo ſſe n Beyde Entſchuldigungen 


No. 4 Enthält einen Brief von Herrn Agen, worinnen er ſeine 
Abweſenheit entſchuldiget und die Liſte ſeiner Getauften 

u. ſ. w. uͤberſchicket. he Ae and) an: Er habe durch 
ſeinen Sohn dem Herrn Schindel folgende Summen Gel⸗ 

der fir die Synodal⸗Caße eingehandiget, nemlich: 8 

21 Cents firs Jahr 1819, und 11 10 Cents fürs Jahr 

1820. Er halt auch an fir eine Abſchrift gewißer Docu- 
mente in unſerm Archiv, den Ferdinand Cramer betreffend. 


Beſchloſſen — Weil nach unferer Conſtitution ein jedes 


3 Mitglied unſerer Synode, im Fall der Noth, einen freyen Zutritt 


zu dem Archiv hat: ſo ſtehet es ihm auch frey, wenn er es ndͤthig 
hat, Abſchriften von beſagten Documenten zu nehmen. 


No. 5 Enthält einen Brief von Herrn Stock, worinnen er fuͤr 
Unterſtuͤtzung in feinen duͤrftigen Umſtaͤnden anhalt. 


Beſchloſſen— die Sache ins Miniſterium aufzuſchieben. 


Ferner eine Entſchuldigung ſeiner n von Herrn 
Walz, und eine Bitte 152 eine Licenz. 


8 eſchlo ff en — Die Sache ins Miniſterium aufzuſchieben. 


No. 6 Enthält einen Brief von einer Anzahl Gemeinds -Glieder 
in Auguſta Caunty, in Birginien, worinnen fie bitten: Es 
moͤchte doch dem Herrn Meierhoͤfer erlaubt werden, das 
Heilige Abendmahl bey ihnen zu halten. 


Beſchloſſen — Die in den der vierten 


aufzuf chieben. 


No. 7 Enthaͤlt einen Brief von den Gemeinen 33 und Sechs, 
in Pork Caunty, worinnen ſie bitten, daß doch die Synode 
beſongt ſeyn moͤchte, daß ihre 8 wieder mit e einem 
Lehrer verſehen werden konnten. 


Be ſchloſſen Daß eine beſtimmt die 
Briefe von den Gemeinden Freys und Stehlis, in Vork Caunty, 
genau zu unterſuchen. 

Beſchloſſen — Daß die Committee beſteben ſoll, aus den 
Herren Paſtores Geiſenheimer und Menſch, und dem Herrn Diaco⸗ 
nus Kurz als Prediger, und aus den Herrn Beutemann und Hen⸗ 

zel, als Abgeordnete. "i Ferner 
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Ferner einen Bericht von einer Special - Berja 


die in 
iedrichtown (Maryland) gehalten worden iſt. Es wird | 

beſonders auch darinn angehalten um die Erlaubniß, eine 
ve Synode auf der Weſtſeite der Susquehanna aufzu⸗ | 

richten. 


Beſchloſſen. Die Sache aufzuſchieben, bis die Sache der 
General⸗Synode vorkommen wird. | 


Die zweyte Committee ſtattete über die ihr eingehändigten 
Zuschriften folgenden Bericht ab: 


No. 8 Enthalt die Rechnung der Hrn. Schafer und Maund in 
Baltimore, betreffend den Abdruck der Liturgie und des 
lan⸗Entwurfs, laut welcher wir ihnen F 10 90 ſchuldig 
nd. Aber es iſt dabey wohl zu merken, daß ſie noch 976 
Liturgien zum Verkauf fuͤr die Synode in er haben, 

die fic) nach ihrer Rechnung zu $390 - 40 belaufen. 


Beſchloſſen—Ihre Rechnung anzunehmen. 


No. 9 Enthalt einen Brief von dem Ehrw. Herr Jacob Reily, 
Reformirten Prediger, worinnen er meldet, daß er der Lu⸗ 
theriſchen Synode 50 Exemplare von den Verhandlungen 

der Ehrw. Reformirten Synode von letzterm Jahre zuge⸗ 


habe. 
No. 10 Enthalt einen Brief von . Paftor Plitt, worinnen er 
die Frage aufwirft: Ob nicht im Protokol die Namen der 
. abweſenden Glieder nebſt ihrer Entſchuldigung i 
werden ſollten. 
r 
/ Beſchloſſen— Seine Entſchuldi nehmen und ihm 
eeine Agende zukommen zu lagen. 
No. 11 Enthaͤlt einen Brief von Herr Paſtor Flohr aus Virginien, 


en worinnen er ſeine Abweſenheit entſchuldiget und die Liſte 
ſeiner Getauften u. ſ. w. einſendet. 


Beſchloſſen—Seine Eutſchuldigung anzunehmen. 


No. 12 Enthalt einen Brief von der Scherrers Gemeine, ohnweit 
Strasburg, worinn ſie meldet, daß ſie den Hrn. Scriba ſchon 
beynahe ? Jahre als ihren Prediger entlaßen und bezahlt habe; 
ſie wuͤnſchet und bittet, daß es die Synode dem Hrn. Haal 
erlauben moͤchte, ihre Gemeine anzunehmen. 
Beſchloſſen. die Sache in den Bericht der n Com⸗ 
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4 
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N o. 18 Enthält einen Brief von Se. Hochehrw. dem Henn Dr. 
Quitmann aus dem Staat Neupork. Nach der Meynung 
der Committee ſollte der Brief vorgeleſen werden. 


Beſchloſſen— Die Vorleſung deſſelben aufzuſchieben, bis 
die Sache der General⸗Synode vorkommen wird. 


3 No. 14 Ent ölt einen Brief von Herrn Paſtor Stauch, worinnen 


er eine Nachricht ertheilet von den Verhandlungen ihrer Sy ⸗ 


node, beſonders in Bezug auf die General⸗Synode. Die 
Committee iſt der Meynung, daß auch dieſer Brief vorge⸗ 
leſen werden ſollte. 


Beſchloſſen— Die Vorleſung aufzuſchieben. 


No. 15 Enthalt einen Brief von Herr Paſtor Schober aus Nord⸗ 
Carolina, worinnen er Nachricht giebt, daß die Glieder 

ihrer Synode grdͤſtentheils den ſogenannten Plan⸗Entwurf 
angenommen haben, und den Wunſch aͤußert, daß doch die 
General⸗Synode in Stand gebracht werden mochte. 


Beſchloſſen. Die Verleſung ſeines Briefs aufzuſchieben. 
In dieſer Sitzung wurden auch folgende drey Schluͤſſe gemacht: 


Iſtens .. B loſſen, der Ehrw. Synode der Reformirten 
50 — — —— diesjaͤhrigen Synode 
zuzuſchicken. 


Atens. Beſchloſſen, eine Committee zu beſtimmen, die 
Rechnung des Herrn Schatzmeiſters zu unterſuchen und der Synode 
Bericht davon abzuſtatten. Herr Diaconus Probſt und die Abge⸗ 
ordneten Heu und Kunkel ſollen die Committee ſeyn. 


Ztens. . Beſchloſſen, daß ſich die Synode Morgen um 8 Uhr 
wieder verſammeln foll. 


Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebat geſchloſſen. 


Di eſen Abend predigte Herr Paſtor Wackerhagen, Secretair 4 


der Ehrw. Synode im Staat Neuyork, uber 2 Cor. 3, 411. 


Dritte Sitzung. 
Dienſtag Morgens um s Uhr. 
Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebaͤt eroͤffnet. 


Die dritte Committee ſtattete Aber die ihr eingehaͤndigten Zu⸗ 
ſchriften folgenden Bericht b: hr eingehändigten 3 
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No. 16 Enthält einen zweyten Brief von Herrn Paftor Stauch, 


wiorinn er zu erkennen giebt, daß einige Glieder der Obiver 


Synode nicht willens ſind, den ſogenannten Plan⸗Entwurf 
fuͤr eine General⸗Synode anzunehmen. 


Beſchloſſen. Die Sache aufzuſchieben, bis die Sache der 
General⸗Synode wird vorgenommen werden. 


No. 17 Enthalt einen Brief von Herrn Riemenſchneider, worinnen 


er ſeine Abweſenheit entſchuldiget, fuͤr eine Agende und fuͤr 
einige Exemplare von den Verhandlungen der letztjaͤhrigen 


Beſchloſſen Seine Entſchuldigung anzunehmen und die 
verlangten Sachen ihm zuzuſchicken. 


Ferne reine Entſchuldigung von Hrn. Flohr wegen ſeiner 
letztherigen und diesjährigen 


Beſchloſſen— Seine Entſchuldigung anzunehmen. 


No. 18 Enthält die Verhandlungen der Ohioer Synode von dem 


Jahr 1819. 


Beſchloſſen Daß man diefelben wegen Mangel der Zeit 
nicht ganz vorleſen koͤnne. | 


No. 19 Enthalt eine gedruckte Bedenklichkeit einiger Glieder der 
Ohioer Synode, worinnen fie die Urſachen angeben, warum 
ſie nicht willens ſind, den Plan⸗Entwurf anzunehmen. 


BeſchloſſenDaß man auf dieſe Schrift keine Rüͤckſicht 
fonne, weil fie ohne Namens⸗Unterſchrift eingeſandt wore 
den { * 


No. 20 Enthalt einige Briefe von Gemeinen in Sommerſett Caun⸗ 
ty, worinnen ſie ihre Zufriedenheit mit Herrn Kruͤgl 

gegen und den Wunſch aͤußern, ihn nog, langer fuͤr 
Prediger zu behalten. 


Be ſchloſſe n Daß ſich die Synode darüber herzlich freue. 


No. 21 Enthält eine Bitte von den Gemeinen Berlin und Waring⸗ 
ton, den Herrn Speck, Studioſus der Theologie, zu ihrem 
Prediger zu haben. Fin 
Beſchloſſen Daß Herr Speck ihr Prediger werden foll, 
wenn er im Examen beſteht. * Ante 
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No. 22 Enthalt eine Nachricht Aber die Urſachen der Unzufrieden⸗ 
heit, die in und um Gruͤncaſtle zwiſchen den Lutheranern 
Rund den Reformirten herrſchet. Das Schreiben iſt von 
vier Gemeinen unterſchrieben, worinnen fie ſich uber das 
unanſtaͤndige Betragen einiger Reformirten beſchweren, und 
die Synode dringend bitten zu entſcheiden: Ob ihr Lehrer, 
Herr Rothrauf, in gewiſſen Punkten, betreffend die Kirchen⸗ 
zucht und die Lehre des neuen Teſtaments, recht oder un⸗ 
recht, denſelben gemaͤß oder zuwider gehandelt habe? Sie 
bitten um eine ſchriftliche Antwort. Ihre Committee iſt der 
Meynung, daß der Brief der ganzen Synode ſollte vorgele⸗ 
ſen werden. | 


N Beſchloſſen— die ganze Sache einer Committee zu uͤber⸗ 
geben. 


Bef dh lo ſſen— daß die Committee beſtehen ſoll aus den 


Hrn. Doctoren Kurz und Lochmann, und dem Hrn. Paſtor Schaͤ⸗ 


fer als Prediger, und aus den Hrn. Stichter und Kunkel als Abge⸗ 
ordneten. 


In dieſer Sitzung nahm auch der Ehrw. Hr. Paſtor Hendel, 
als Abgeordneter der Chr. Reformirten Synode, als ein berath⸗ 
ſchlagendes Mitglied ſeinen Sitz. Oo 


Nachdem nun die zum Vorleſen aufgeſchobene Briefe der Hrn. 
Stauch, Quittmann und Schober, die alle eine Beziehung auf die 
General⸗Synode haben, vorgeleſen waren, und man ſehr vieles fir 
gegen die General⸗Synode geſprochen hatte, ſo wurden endlich 
folgende Schluͤſſe gemacht: 


Iſtens. Beſchloſſen— Daß dieſe Synode der Meynung 
ſey, daß eine General⸗Synode, dem Geiſte des Plan⸗Entwurfs ge- 
maͤß, errichtet werden ſollte; jedoch aber unter der noch zugeſetzten 
Bedingung, daß die nach dem 11ten Abſchnitt deſſelben zu formi⸗ 
rende Conſtitution den unterſchiedlichen Synoden zur Annahme, 
— nay 4 oder auch zur ſaͤmmtlichen Verwerfung vorgelegt 
werden ſoll. | 
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| B ef ch lo ſſ n Daß Abgeordnete erwaͤhlt werden 


al⸗Synode wuͤnſchen, eine Conſtitution zu formiren. 
ens. Beſchloſſen Daß wenn Drey Viertheile der jetzt 


vorhandenen Synoden (dieſe Synode mit eingeſchloſſen) die Con⸗ 
ſtitution annehmen: ſo ſoll ſie als bindend angeſehen werden. 


Auf Anſuchen einiger Herrn Prediger, auf der Weſtſeite der 
Susquehanna eine neue Synode zu errichten, wurde jetzt beſchloſ⸗ 
ſen, daß dieſe Synode gar keine Einwendung machen will, wenn 
auf der Weſtſeite der Susquehanna eine neue Synode errichtet 
werden follte. 


Die Sitzung wurde mit Gebaͤt geſchloſſen. 


b, um mit den ordneten der andern Synoden, die eine 
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Sisung. 
Dienſtag Nachmittags um 3 uhr. 


Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebaͤt eroͤffnet. 


Die Committee, welche beſtimmt wurde die Rechnung des 
Herrn Schatzmeiſters 11 erage ftattete folgenden Bericht ab: 
—Daß fie dieſelbe v we Ba 8 befunden, und daß ſich mit Ein⸗ 
ſchluß von 8 ungangbaren Geldes eine Bilanz von M448 28 


* 


Cents zu Gunſten der der — in der Caße befinden. Geſchehen, 


Lancaſter den z0ſten May, 1820. 
Die vierte Committee ſtattete uͤber die ihr ingehndigen Zu⸗ 


ſchriften folgenden Bericht ab: — 


No. 23 Enthaͤlt einen Brief von dem Herrn Prediger Vonhof, 
worinnen er ſeine Abweſenheit wegen einem ihm kuͤrzlich 


begegneten Unglück entſchuldiget, und die Liſte ſeiner Ge⸗ 
— u. f. uͤberſchicket. 


Beſchloſſe n—Seine Entſchuldigung anzunehmen. 


No. 24 Enthaͤlt einen Brief von der Gemeine in M' Connelsville, 
worinnen ſie bittet, daß die Synode den Herrn Schulze als 
ihren Prediger beſtaͤtigen mochte. 

Beſchloſſen — Die Sache einer Committee zu 
und daß dieſelbe beſtehen ſolle aus den Herren Knoske, Menſch und 


— und aus den Neben Abgeordneten Truſtel, Galletin und 
ndr 


No. 25 Enthalt einen Brief von Sommerſett und den Aber en⸗ 
den Gemeinen, worinnen ſie ſich beklagen, daß Herr 99 
ler und eine Geſellſchaft von Gemeins⸗Gliedern der Ge⸗ 

meine in Sommerſett und Stoystown Borfehlage zur Er⸗ 

richtung einer neuen Gemeine in beſagten Gemeinen ſollen 

gemacht haben, wovon beſagte Gemeinen einen großen 

Schaden zu leiden befuͤrchten, mit beygefuͤgter Bitte, daß 

doch die Synode gefaͤlligſt beſagtes Vorhaben mißdilligen 
und, wenn es moͤglich iſt, hindern mochte. 

Beſchloſſen— Daß den beſagten Gemeinen von der Eyno⸗ 

de herzlich gerathen wird, ſich nicht von einander zu trennen. 


No. 28 Enthält weillauftige Schriften von Herrn 
no n Sachen auch eine Bitte vorfdmmt, — 


worinnen unter 

daß es die Synode dem Herrn Meierhoͤfer nicht erlauben 

mochte, in der ſogenannten Salems Kirche zu predigen und 
das Heilige Abendmahl zu halten. 
Beſchloſſen Daß es dem Herrn Meierhdfer erlaubt ſeyn 


in Gemeine das Heilige Abendmahl zu Siehe 
. 
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No. 27 Enthalt ein Empfehlungs⸗ Schreiben von der Gemeine in 
anstown fir ihren Prediger, Herrn Heim, und eine 
Entſchuldigung, daß ſie dies Jahr keinen Abgeordneten und 
auch kein Geld in die Synodal⸗Caße geſchickt haben. 


fet Beſchloſſen Daß ſich die Synode fiber das Erſte herzlich 
e. 


Was aber den letzten Punkt betrifft, ſo er Anlaß zu ſehr | 
ſcharfen und weitlauftigen Reden. wude " 


Beſchloſſen — Die Sache des Herrn Heim von Jung⸗ 
mannstown, betreffend die Vernachlaͤßigung des Geld⸗Beytrags 
fir die Synodal⸗Caſſe nicht weiter mehr zu ahnden. 


No. 28 Enthält einen Brief von einigen Gemeinen in Schuylkill 
Caunty, worinnen ſie ihre große Zufriedenheit mit ihrem 
jetzigen Lehrer, dem Herrn Muͤnnich, bezeugen; aber auch 
eine bittere Klage fuhren gegen einen Mann, Namens Jo⸗ 
hann Heinrich Becky, welcher ſich fuͤr einen Prediger aus⸗ 
giebt, und ſich bemuͤhet eine Gemeine zu ſammeln, woraus 
viele Unruhe in den Gemeinen entfieht. Sie bitten die Sy⸗ 
= um Beyſtand, diefer Noth fo viel wie moͤglich Einhalt 
zu thun. 


Beſchloſſen Daß es durch unſer Protokoll bekannt gemacht 
werde, daß die Maͤnner, Johann Heinrich Becky und ſein Bruder 
Peter Becky, keine Mitglieder unſrer Synode ſind, und daß die 
Synode ſie nicht fuͤr tuͤchtig erkenne, das heilige Lehramt zu fuͤhren. 


No. 29 Enthalt einen Brief von den Gemeinen des Herrn Hem⸗ 
ping, worinnen ſie ihren Prediger aufs Beſte empfehlen 
und fic) entſchuldigen, daß ſie dies Jahr keinen Abgeord ne⸗ 
ten geſchickt haben. 


| eſchloſſen Ihre Entſchuldigung anzunehmen. 


No. 80 Enthaͤlt einen Brief von der Gemeine in Wincheſter, 

worinnen fie ihrem Prediger, dem Herrn Reck, ein gutes 
eugniß giebet und ſich entſchuldiget, daß fie dies Jahr 

inen Abgeordneten geſchickt habe. b 


Beſchloſſen-—Ihre Entſchuldigung anzunehmen. 
No. 81 Enthält einen Brief von den Gemeinen des Herrn Wilhelm 
Heim, in Mifflin Caunty, worinnen ſie ſich entſchuldigen, 

daß ſie dies Jahr keinen Abgeordneten geſchickt haben, und 
an, daß fie 67 in die Synodal⸗Caſſe geſandt 


* 


Heſchloſſen- Daß die Synode ihre auneh⸗ 
me, und daß fie ſich uͤber ihren Beytrag zur Synodal⸗ aff freue. 
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Die fuͤnfte Committee ſtattete uͤber die ihr eingehaͤndigten Zu⸗ 
ſchriften folgenden Bericht ab: 
No. 32 Enthalt einen Beruf von Nescopeck und den Gemeinen 
umher, in Center Caunty, fuͤr einen Prediger. 


Beſchloſſen — Daß es dem Herrn Rebenack erlaubt ſey, 
den anzunehmen. 


No. 33. Enthaͤlt einige engliſche und deutſche Briefe aus Nelfon 
und Jefferſon Caunty, im Staat Kentucky, worinnen ange⸗ 
halten wird fuͤr eine Anleihe einer Summe Geldes fuͤr den 
Ankauf einer zu einem Prediger ⸗ Sitz, und fir eine 
Collecte in unſern Gemeinen zur Beſtreitung der Unkoſten 

des Baues einer neuen Kirche in derſelben Gegend. 


Beſchloſſen— Daß dieſe Synode gefonnen fey, auf ihre 
| eigene Koſten einen Reiſeprediger in dieſelbe Gegend zu fenden. 


No. 34 Enthaͤlt einen Beruf von Macungie und den dazu gehdri- 


; gen Gemeinen fir den Herrn Germann, 
a Beſchloſſen— Daß die Synode voͤllig damit zufrieden fey, 
wenn Herr Germann beſagten Beruf annimm. 
2 No. 25 Enthalt einen Brief von der Gemeine in Martinsburg, in 
r Virginien, worinnen die Gemeine der Synode lich 
e danket, daß ſie ihr den Herrn Kraut zum Lehrer geſandt hat 


und bezeugt ihre ganze Zufriedenheit mit ihm. 
Beſchloſſen Daß ſich die Synode uͤber die gute Aufnah⸗ 


4 me des Herrn in beſagter Gemeine herzlich freue. 
e. No. 36 Enthält einen Brief von den Gemeinen Hummelstown 
und Mare Kirche, worinnen die Gemeinen der Synode 
danken, daß ſie ihnen den Herrn Demme zum Lehrer geſandt 
haben, und auch ihre Zufriedenheit mit ihm bezeugen. 
r, Beſchloſſen— Daß ſich die Synode gleichfalls freue uͤber 
. die gute Aufnahme des Herrn Demme in befagten Gemeinen. 
Nun ſchritt man zur Wahl der Abgeordneten zur General 
Synode. Sechs Prediger und drey Gemeins⸗Abgeordnete wurden 
gewaͤhlt. 
—— eee Beſchloſſen Daß die Synode jetzt aufbrechen; aber Mor: 
— gen um 8 Uhr ſich wieder verſammeln ſolle. — ain — 
* Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebaͤt geſchloſſen. 
rel): Dieſen Abend predigte in engliſcher Sprache Herr Samuel 


ue. Schmucker, Studioſus der Theologie, uͤber Jeremia 9. 2824. 


| 
— 
* 
— A 
* 
* 
» 


wurden durch die Mehrheit der Stimmen gewahlt : — 


ſeine Stelle zu beſtimmen und zu ſchicken. 


meine in Gruͤͤncaſtel und den Gemeinen umher zu unterſuchen, be⸗ 


die Heft. Sacramente austheile, und daß der Herr Paſtor Rothrauf 
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Fänfte Sitzung. 
Mittwoch Mo rgens um 8 Uhr. 
Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebat erdffnet. 
Die Wahl der Abgeordneten zur General⸗Synode wurde jetzt 


zu Ende gebracht. 
Folgende Herren Prediger und Abgeordnete aus den Gemei 


nen 


Prediger. Abgeordnete. 
Herr Doctor Kurz Herr Kunkel 
= „Lochmann Stichter und 


Herr Paftor Geiſenheimer, fenior 

⸗»Mauͤhlenberg. | 
Es wurde auch in Abſicht auf die Zeit der Zuſammenkunft 
Beſchloſſen Daß die General⸗Synode auf den 


Songmtag im nachften October, und zwar erstown, in Mary⸗ 
land; gehalten werden ſolle. 


Henzel. 


uche Beſchloſſen— Daß, wenn einer von den erwaͤhlten Herren 


kann: ſo ſoll er das Recht haben jemand anders an 


Die Committee, welche beſtimmt wurde, die Sache der Ge⸗ 


richtete: Daß es das Begehren beſagter Gemeinen ſey, das Mi⸗ 
niſterium ſolle eine ſchriftliche Entſcheidung und Antwort uͤber fol⸗ 
gende Fragen geben: „Ob es mit der Lehre des neuen Teſtaments, 
mit der Kirchenzucht und mit der Chriſtlichen Liebe einſtimmig ſey, 


daß man unzuͤchtige und offenbar laſterhafte Leute vornehme und 


zur ng vermahne, ehe man Heil. Sacramente aus⸗ 
theile? Und ob ihr Lehrer, Herr Paſtor Rothrauf, unrecht handle, 
indem er darauf in ſeinen Gemeinen haͤlt.“ Die Committee er⸗ 
Hart, daß es die Pflicht des Evangeliſchen Lehrers fey, Laſterhafte 
von aller Art zur Buße und Beſſerung zu ermahnen, ehe er ihnen 


allerdings recht habe, wenn er ſolches in ſeiner Gemeine thut. 


Jedoch iſt dieſe Erklaͤ t ohne Ruͤckſicht auf die Unruhen, 


Beſchlo ffen—Den Bericht der Committee 
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Beſchloſſen — Daß von der Ehrw. Reformirten Synode 

ert werde, eine Committee zu berufen, die Steeitſache des 
errn Rothraufs und ſeines Gegners mit einer von dieſet Synode 
beſtimmten Committee genau zu unterſuchen. 


Beſchloſſen— Die Bitte der Gemeine in M'Connelsville 


zu gewaͤhren und es dem — Schutze zu erlauben, die Gemeine 
anzunehmen. 


Die Committee, die beſtimmt wurde, die A — 
Gemeinen Stehlis und Freys in Pork Caunty in Ha 
nehmen, berichtete folgendes: — „Wir haben die Ehre der ate 
anzuzeigen, daß wir die Briefe beſagter Gemeinen geleſen und den 
Inhalt derfelben in — Erwaͤgung genommen. Wir fd be 

vor, daß die Ehrw. Synode dem Herrn Stecher anrathe, die 
ten Gemeinen, im Fall ſie ihn erbebalch unterſtuͤtzen, zu bedienen 


Be ſchloſſe n—Den Bericht der Committee — ll 


Die ſechſte Committee ftattete endlich uͤber die ihr eingehaͤn⸗ 
digten Zuſchriften folgenden Bericht ab: — 


No. 87 Enthalt einen Beruf von einigen Gendnen in Funklin 
Caunty fuͤr den Herrn Haal. Die Gemeinen wuͤnſchen, 
daß die Synode ihn als ihren Lehrer beſtaͤtigen moͤchte. 


Bel dlofen—Dap es die Synode dem errn Saal 


be, die Gemeinen Strasburg und Scherrers in Franflin Caunty, 
anzunehmen. 


No. 88 Enthaͤlt einen Brief von den Gemeinen des Herrn Gott⸗ 


lieb Jaͤgers, worinnen fie ihm in Abſicht auf Lehre und 


Leben ein gutes Zeugniß geben, und bitten fur die Befoͤrde⸗ 
rung in ſeinem Amte. 


Beſchloſſen Die Sache in die Wüniſteral⸗Berſammiang 
aufzuſchieben. 


No . 39 Enthalt einen Beruf von den Gemeinen Breierkrick, Miff⸗ 


2 Catoweffa und g Kellers Schulhaus, Hern 
er. 


Beſchloſſen— Daß es dem Herrn Ne erlaube fev, 
befagte Gemeinen 


No. 40 Ente ein gutes Zeugniß fur den Henn eine Kurz 
den Gemeinen Plainfield, u. ſ. w Sie wünſchen 
feine Defdrdenmg im Amte. 


Beſchloſſen— Die Sache in bie iii 


Verſammlung aufzuſchieben. 
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und aus den 
No. 42 Enthält ein gutes 
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No. 41 Enthalt einen Brief von einigen Gemeinen, die ehedem 


von dem ſel. Walter bedienet worden ſind, worinnen ſie 
fur einen Marm Namens Jacob Schmidt, Studio⸗ 
der Theologie, anhalten, daß er ihre Gemeinen als 
Catechet unter der Auſſicht des Herrn Schindels bedienen 

moͤchte. 

Beſchloſſen — Daß eine Committee beſtimmt werde, die 
Lage der Hh des fel. Walters und der Gemeinen in derſel⸗ 
ben Nach barſchaft zu unterſuchen, und der Synode einen 


Beſchloſſen— Daß die Committee beſtehen ſoll, aus den 
„Doctor Endreß, Geiſenheimer und Rothrauf, 
Abgeordneten Brotzmann und Bieber. 


iß fuͤr den Herrn Heyer, von ſeinen 
Gemeinen in Cu d. Allegheny Caunty, Maryland. 
Beſchloſſen Daß ſich die Synode uber das gute Zeugniß 
Beſchloſſen— Daß Herr Doctor Endreß die in Baltimore 
verordneten Bucher fir die Synode einrichten ſolle. 


Beſchloſſen Daß die Herrn D. F. Schafer und Geiſen⸗ 


Bericht davon abzuſtatten. 


Herren Predi 


benen fenior, unſere Abgeordnete zur naͤchſten Neuyorker Synode 


feyn follen, dieweil fie angeboten haben, es auf eigene Koſten zu 
n. 


— jetzt die Liſte der » f. w. 


Die Sitzung wurde mit Gebat geſchloſſen. 


— — ng. 
— — — 
— 
— — 
— 
— 
— — 
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Mitw od Nachmittags um 8 Uhr. 


den der über 41, wurde 
Beſchloſſen Daß es dem Herrn indel erlaubt ſey, 
Selingsgrov und Rauens Kirche — ſey 
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Beſchl —Daß es dem erlaubt , 


Nun ertheilte ber Sere Prefident der Synode einen mündlichen 
Bericht von der Committee, die beſtimmt war, mit einer Com̃ittee 
der Ehrw. Reformirten Synode im letztern September zu — 
einen Plan, betreffend ein gemeinſchaftliches Seminarium, zu ent⸗ 
werfen und drucken zu laſſen. — Aus ſeinem Bericht erhellet, daß 
die Glieder unſerer 4 — nicht alle erſchienen. Daß die 
Committee wuͤrklich einen Plan entworfen. Daß 

des Abdrucks deſſelben dem Herrn Doctor Endreß 


n ſey. 


Herr Doctor Endreß ſtand auf und hielt eine lange Rede zu 
— Vertheidigung. Er ftellte der Synode einige Local Aachen 
gewiße Mißverſtändniße vor, die auf ſeiner Seite die Unter⸗ 

lag d des Abdrucks des Plans verurſacht hatten. 


Dagegen wurde erwiedert, daß die von ihm 
chen nicht ganzlich zu ſeiner Entſchuldigung dienen 


Herr Candidat Schnee ſtand auf und gab der Synode eine 
Nachricht von einer Schul⸗Anſtalt in Middletown, in Pennſylva⸗ 
nien, bekannt unter dem Namen, das „Freyiſche Waiſenhaus.“ 
Er machte der Synode eine erfreuliche Hoffnung, daß unter Gottes 
Beyſtand vielleicht daſelbſt in Zukunft ein Theologiſches Semina⸗ 


2 fuͤr die Lutheriſche Kirche in dieſem Lande benichrer werden 
nnte, 


Herr Doctor Lochmann ſtand auf und machte eine dringende 


Anrede an die Synode, fuͤr die Errichtung eines Theologiſchen Se⸗ 
minariums, und fir die Unterſtuͤtzung der College in Lancaſter. 


Beſchloſſen—Daß eine Committee beſtimmt werde, die 


mit den Truſties des Freyiſchen Inſtituts zwiſchen jetzt und der 


naͤchſten Synode eine genaue Unterſuchung und ce uber das 
Freyiſche Inſtitut in Middletown anſtellen ſoll. 


Beſchloſſen — Daß die Committee beſtehen ſoll aus denn 1 


erren Doctor Lochmann, Doctor Endreß, Paſtor Schmucker, 
uͤhlenberg und Ernſt. 


ſtimmen ſollen. 


Beſchloſſen— Daß das Geld in die Synodal - Sale ci ein: 
** werden ſoll, und nachdem dies geſchehen war, fand es 
daß $ 564-28 Cents waren. 


3 
rten Urſa⸗ 
unten. 
| 


20 
Beſchloſſen — Daß die Namen der Prediger in den Ver⸗ 
handlungen abgedruckt werden ſollen, und auch die reſpectiven Sum⸗ 


men, welche ſie entweder in eigner Perſon, oder auch durch ihre 
Abgeordneten in die Synodal⸗Caße eingetragen haben. 


Jetzt wurde auch auf Vorſchlag 

| BVeſchteſſen— Daß die Synode das Miniſterium bitte 
| fitenger auf {eine Ordnungen zu halten. 

: Die Sigung wurde mit Geſang und Gebst geſchloſſen. 


Dieſen Abend predigte Doctor Lochmann uͤber Judd, B. 3. 


Giebente Sitzung. 


| | Donnerſtag Morgens um 6 Uhr. 

2 Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebat erdffnet. 

ih Beſchlo 7 en - Daß eine Committee beſtimmt werde, der 
iF Ehrw. Reformirten Synode, die ſich naͤchſtens in Hagerstown ver⸗ 
ſammlet, mit beyzuwohnen. 

a Beſchloſſen — Daß die Herren Prediger D. F. Schafer 


und B. Kurz die Committee ausmachen ſollen. 


Beſchloſſen— Daß die Herren D. F. Schafer und Miller 
eine Committee ſeyn follen, mit einer Committee der Reformirten 
Synode, in Hagerstown, auf den 28ſten September naͤchſtens, 
die Sache des Herrn Rothraufs und ſeines Gegners genau zu un⸗ 
terſuchen, und künftiges Jahr unſere Synode davon zu benach⸗ 


richtigen. 
Beſchloſſen — Daß unſer Herr Secretair dieſes Jahr 500 


Eremplarien von den Verhandlungen der diesjaͤhrigen Synode drucken 


laſſen ſolle, und daß die Unkoſten derſelben aus der Synodal⸗Caſſe 


Beſchloſſen — Daß jede von unſern 
dies Jaht 15 bekommen folle, 


= Nun wurde die Wahl für Zeit und Ort der naͤchſten Synödal⸗ 
Verſammlung gehalten. Chambersburg wurde fiir den Ort, und 
das Feſt Trinitatis fuͤr die Zeit beſtimmt. a... 


Nach geendigten Geſchaͤften wurde geſungen. Darauf beugte 
ſich die San Synode vor dem Angeſichte unſers Herrn und Mei⸗ 
ſters. Der Herr Preſident verrichtete ein ernſtliches und herzliches 


8 und entließ die Verſammlung unter Anwuͤnſchung alles 
egens. 
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„Diesmal gaben die Hrn. Prediger nebſt der Anzahl ihrer Ge⸗ 
tauften, Confirmirten, Communicanten, Begrabenen und Schulen, 
auch die Namen und Anzahl ihrer Gemeinen ein. Weil aber die 
Namen ihrer Gemeinen in ein befonderes Buch, welches die = —— 
node dafuͤr beſtimmt hat, eingetragen werden ſollen, ſo folgen hier 
nebſt jenen Stuͤcken nur die Anzahl ihrer Gemeinen. 


Die Herrn Prediger, die nichts bey ihren Namen haben haben 
es verabſaͤumt, ihren Bericht en: 


Hr. Dr. Helmuth und Gem. Get. Conf. Com. Begr. Schul. 


„Schafe 1 251 41 758 128 5 
106 23 280 


— 


Paſtor Carpenter 
Henkel 


2 Endreß 
Paſtor Rothrauf 
Grob - 
Graber 2 
Muͤhlenberg 
Geiſenheimer 
u. ſein Sohn 
H. Geiſenheimer 
Herbſt ſenior 
Moller = = 
Roller = = 


- 
— 
— 
= 
- 
- 
— 
— 
— 
— 
— 
- 
— 
— 
— 
— 
- 
- 
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Knoske 


11 ua 11 11 * 1 1 * 
| 
1 1 


t 
— 
— 
— 
— 
— 
* — 
— 
— — 
— — 
— — 
— yy 
* 
17 
- 
4 — 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
: * 


Diaconi. 
Hr. Rehmann - 8 
Batis 
Engel 8 
Meendſen⸗ 1 
„Heim, fenion 7 
| 8 Muͤnich * 
| Hemping - = 9 
Schindel 8 
| * 8 
ax 7 — 6 
„D dring u. Wartmann 8 
2 Strein = 
„Scriba 
Meyerhoͤfer = 
Keller 
B. 
Heim, junior 
Oſterloh = 5 
Becker 
= Riemenſchneider⸗ — 
Keßler, ſenior 4 
Stock 
Candidaten. 
Hr. Schnee 
— 
: s § 
6 
E 1 
ꝛ ᷣ4 
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2 0 8 8 8 | 2 8 lol 


165 
586 
476 
780 


435 


551 
799 
1685 


Gem. Get. Conf Com. Begr. Schul. 
20 
98 
95 
69 


152 20 32 
24 65 25 
280 183 44 j 
66 44 414 10 
106 36 560 7 ; 
12 75 562 20 : 
284 72 847 19 ‘ 
48 97 1202 49 : 
30 76 293 23 
| 
188 — 295 12 
142 74 549 24 1 
219 174 956 29 
222 88 566 15 
86 32 136 1 
„ 
51 81 184 6 
— — 
317 205 
87 530 8 2 
37 86 
— Ä—Ä•— 
62 453 bs 2 
93 577 
— 820 2 8 
| 


Hr. Dr. Kurz $10 00 


Candidaten. Gem. Get. Conf. Com. Beat, Sauls 


Germann 5 129 47 29 8 6 
186 116 18 
. Graber 2 s 8 70 88 525 9 ä 7 
Demme 8 106 53 281 
Kraut 
ͤ—— ͤ T — 
Krigler — 
Stein 7 — 4 * 
H. A. Kurz — 4 
„Sackmann 
„Schulze 5 
Catecheten. 


Nun folgen auch die Namen der Hrn. Prediger, die entwe⸗ 
der in eigener Perſon oder durch ihre ordneten Geld in die 
Cpvodal Caſſe bezahlten: 


Hr. Rehmann $12 37 


Paſtor Jager 1400 = Batis 21 7 
Schmucker 45 00 Engel 4 00 
Dr. Lochmann 24 00 Meendſen 10 98 


Paſtor Geiſenheimer 6 00 


Rebenack 


7 


Heim, ſenior 6 00 


Dr. Endreß 20 00 n 5 00 
Paſtor Rothrauf 5 00 Schindel 8 00 
Muͤhlenberg 10 00 = Hemping 7 50 
Graber 12 25 19 31 
Herbjt, ſenior 500 Herbft, junior 15 00 
Mdller 24 34 Heim, junior 8 00 
Roller 4 00 2 10 00 
Knoske 5 00 = Probft 12 00 
2 Hecht 8 00 3 5 00 
Menſchh 400 Strein 9 28 
D. F. Schäfer 500 Seribka 2 00 
2 Miller 7 00 = Keller 28 00 
Ulrich ’ 800 „Keßler, jun. 18 12 
SKrufe 400 
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„Keßler junior 
„Stein 
Miller 
Schmick 


1 


Schulze 


Gottlieb Jaͤger 


Heinrich Kurz 


Die ganze Summe belaͤuft ſich auf..... 564 23. 
Namen der Herren Prediger, welche dieſes Jahr nichts in die 


Synodal⸗Caſſe bezahlten: 


Hr. Dr. Helmuth, Senior. 
„Dr. Schaͤfer. 


nkel. 

rob. 

„H. Geiſenheimer. 
Haas. 


2 2 Melsheimer. 
2 2 Vonhof. 
Riemenſchneider. 
„Sackmann. 

Muͤnich. 

Stock. 


Hr. Filbert. 


* * 


Rupert. 
Oſterloh. 


Schnee. 
Weiand. 
Stecher. 


Jaͤger. (Philadeldhia) 
Geiſenheimer, junior. 
Walz. 

Wachter. 

H. A. Kurz. 

Flohr. 


Auf der 14ten Seite, in Nro. 28, leſe man anſtatt Johann 


Heirrich Beck 


7 


Johann Heinrich Backy. 


< 


Hr. Meyerhoͤfer $500 Hr. Demme $8 20 
Rebos 8 75 2 H. Graͤber 6 00 
Heyer 5 00 „Kraut 5 00 
f TTrumbauer 5 25 „ Kruͤgler 15 76 
700 „D dringu. Wartman 16 48 
500 12 00 
Hi 5 00 Germann 8 00 
i 8 00 Köhler 5 00 J 
4 
= Paftor Carpenter. ; 
- 
in 
4 
Beck 
— 
| 
10 
10 


Miniſterial⸗Verſammlung. 


— d 


E * ſt e Si tz ung. 
Donnerſtag Morgens um 9 Uhr. 
Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebaͤt erdffnet. 


Folgende Applikanten waren gegenwartig: 


Herr Samuel Schmucker, Herr Johannes Speck, Herr Cart 
Strein und Herr Jacob Albert. 


Zwey Committeen wurden beſtimmt die Herren Auplikanten 
zu examiniren. 


ur erſten Committee gehoͤrten die Herren Doctor Lochmann 
und Doctor Endreß. Ihnen wurde Herr Samuel Schmucker 
uͤbergeben. 


Zur zweyten Committee gehdrten: Herr Doctor Kurz und die 


Herren Paſtoren Geiſenhaimer, Muͤhlenberg und Ernſt. Ihnen 


wurden die Herren Speck, Strein und Alben uͤbergeben. 


Das Miniſterium nahm nun die aufgeſchobenen Sachen vor. 
1. Die Bitte des Herrn Stocks fir eine Unterſtuͤtzung. 
Beſchl oſſe n — Daß man von * Bitte keine Notiz 


nehmen ſolle. 


— 


2. Die Bitte des Herrn Walzes fuͤr eine neue Licenz. 
Beſchloſſen — Daß ihm eine neue Lcenz gegeben werden 


Eine Committee wurde beſtimumt die beyben Herrn Catedheten 


Jager und Kurz zu eraminiren. 


Die Herren Knoske, Nothrauf, Ulrich und Miller machten 
die Committee aus. 
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Jetzt wurde auch eine ſehr wichtige Frage aufgeworfen, nem⸗ 
lich: „Ob es recht fey und ob man es erlauben koͤnnte, daß Ckan⸗ 
ü didaten junge Leute zum Predigamt erzieben, außer in den erforder⸗ 
rev Vorkenntniſſen?“ Dieſe Frage wurde einſtimmig mit Nein 
antwortet. 


Bef ch Lo ſſen Daß es hoͤchſt ndthig ie dieſes Jahr Reiſe⸗ 
Prediger nach Kentucky und Teneſſee zu ſchicken. 


Beſchloſſen — Daß die Herren Heyer und Wachter die 
Reiſe⸗Prediger in dieſelbe Gegend ſeyn ſollen. 


Beſchloſſen—Daß dem Herrn Heyer 12 Thaler aus der 
Synodal = Caffe gegeben werden ſollen, um ſich 1000 Stic kleine 
Buͤcher (bekannt unter dem Namen „Tracts“) zu kaufen, und die⸗ 
ſelben auf ſeiner Mißions⸗Reiſe mitzunehmen. Er ſoll 500 in 
Deutſcher und 500 in Engliſcher Sprache kaufen. 


Beſchloſſen— Daß wenn die Umftande des Herrn Recks 
— erlauben: fo foll er dies Jahr auch ein Reiſe⸗ Prediger 


e Beſchloſſen— Daß Doctor Lochmann, Paſtor Schmucker 
und Geiſenhaimer, ſenior, eine Committee ſeyn ſollen, das Creditiv 
und die Inſtruction fir die Reiſe⸗ Prediger in engliſcher und deut⸗ 
ſcher Sprache auszufertigen. 


Beſchloſſen. Daß die Neiſe⸗ Prediger dieſes Jaht weng 
ſtens drey Monate reiſen ſollen, und daß die Synode ihnen f 
jeden Monat 40 Thaler erlauben wolle. 


8 Beſchloſſen Folgende Herren Diaconen diesmal unter 
ie Paſtoren aufzunehmen und ſie oͤffentlich fir Paſtoren zu erklaͤren: 


Herr Baͤtis, Herr Reck, 
— Becker, 
Hemping, — Wortmann, 
— Schudel, — Snein, 


Beſchloſſen Folgende Herren Candidaten zu Diaconen 
zu ordiniren: 


Herr Kruſe, | Herr Stecher, | 
— Rebas, — Geiſenheimer, jun. 
— Heyer, — Miller, jun. 
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Es iſt immer gebräuchlich geweſen vor der Ordination zu 


examiniren; aber wegen Mangel der Zeit und wegen andern drin⸗ 
genden Geſchaͤften wurde es diesmal unterlaſſen. 


Die Sitzung wurde mit Gebat geſchloſſen. 


— f—ä— a 


Zweyte Sitzung.“ 
Donnerſtag Nachmittags um 3 Uhr. 


Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebat erdffnet. 


8. Auf die Bitte der Gemeine an der Zions Kirche in Berks Caunty 
den Herrn Muͤnnich zum Prediger zu haben, wurde jetzt 


Beſchloſſen — Daß es dem Herrn Muͤnnich erlaubt fey, 
dieſelbe zu bedienen. 


Die Committee, die beſtimt war den Herrn Samuel Schmu⸗ 
cker zu examiniren, berichtete, daß er ſie im Examen voͤllig befriediget 
habe, und daß ſie kein Bedenken trage, ihn zu einem Candidaten 
vorzuſchlagen. 


Beſchloſſen—Daß dem Herrn Samuel Schmucker eine 
Candidaten Liceng ertheilt werden ſoll. 


Die Committee, die beſtimmt war die beyden Catecheten Jaͤger 
und Kurz zu examiniren, berichtete, daß ſie dieſelben fuͤr tuͤchtig 
befunden, das Amt eines Candidaten zu verwalten. 


> Beſchloſſen Daß den beyden Herren Catecheten Jaͤger 
und Kurz eine Candidaten Licenz ertheilt werden ſoll. 15 


Die Committee, die beſtimmt war die drey uͤbrigen Applican⸗ 
ten, nemlich Speck, Strein und Albert, zu examiniren, berichtete, 
— man ihnen ohne Bedenken eine Candidaten Licenz ertheilen 

nne. 


Beſchloſſen— Ihnen eine Candidaten Licenz zu ertheilen, 91 
ſo bald ſie Gemeinen bekommen. — — a 
Die Herren Prediger, denen die Predigten und Tagebücher a 
der Herren Candidaten und Catecheten uͤbergeben waren, fie zu 
unterſuchen und ein Urtheil daruͤber zu fallen, berichteten, daß fie 
dieſelbe faſt durchgängig fo gefunden, daß ſie kein Bedenken tragen, 
vorzuſchlagen, daß den Herrn Candidaten ihre Licenzen alle wieder 
erneuert werden ſollen. 


Beſchlo 11 en Den Herren Candidaten ihre Licenzen alle 
wieder zu erneuern, die nemlich nicht ordinirt werden ſollen. 
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Beſchloſſen— Daß der Prefident ihnen dieſen Abend ihre 
Pflichten aufs neue dffentlich vorleſen ſolle. 


Bef ch lo fe n- Dieſen Abend die zur Ordination vorgeſchla⸗ 
genen Candidaten dffentlid) zu ordiniren. 


Beſchloſſen— Die zu Paſtoren vorgeſchlagenen Diaconen, 
Handſchle dieſen Abend oͤffentlich fuͤr ſolche zu erklaͤren, durch einen 
andſchlag. 


Nach geendigten Geſchaͤften wurde geſungen, und das 
Miniſterium beugte ſich demuͤthig vor dem Angeſicht ſeines erhoͤhe⸗ 
ten Oberhirten und dankte Ihm fuͤr ſeinen gnaͤdigen Beyſtand, den 
Er bis hieher verliehen, und flehte herzlich und demithig fir ſeinen 
fernern Segen in dem Gebaͤt, welches der Herr Prefident verrichtete. 


Dieſen Abend, um die Zeit des Lichtanzuͤndens, verſammelten 
ſich die Herren Prediger und die Gemeine in der Kirche. Der An⸗ 
fang der Feyerlichkeit wurde mit Geſang und Gebaͤt gemacht. 
Nach geendigtem Gebaͤt wurden die oben vorgeſchlagenen Ceremo⸗ 
nien feyerlich, andaͤchtig und herzruͤhrend von den Beamten des 
Miniſterii und von denen die aßiſtirten vor dem Angeſichte Gottes 
und unſers Heilandes verrichtet. Es wurde wieder geſungen, und 
nach dem Geſang hielt Herr Doctor Endreß, der Paſtor des Orts, 
eine ruͤhrende Rede an die Gemeine Darauf dankte er im Namen 
aller Prediger der Gemeine fuͤr die liebreiche und gute Aufnahme, 
die ſie bey ihr gefunden. Er wuͤnſchte der Gemeine im Namen 
aller Prediger alles zeitliche und ewige Wohlergehen von dem Geber 
alles Guten. Er bat die Gemeine ſich vor dem Angeſichte Got⸗ 
tes zu beugen, betete und ſprach den Segen. 


Dem Oberhirten ſeiner Kirche ſey herzlich Dank geſagt, daß Er 
noch nicht von derſelben gewichen. Er ſey ferner ihr Licht, ihre 


Kraft, ihr Schutz, Troſt und Heil, zu ſeinem Ruhme und 
Rule des Vaters durch Ihn. Amen. = 


Daß dies alles ſo geſchehen, bezeugt 
Joh. Conrad Jager, 
des Miniſterii Secretair, 
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